
pianohaus %. ßm, Düsseldorf
■ Inh.: Fritz Lenz Tel. 7897 nur Königsallee 100, am ApOllOlliealer

Pianos • Flügel • Harmoniums
Phonola-Pianos • Phonola - Flügel
Kauf, Miete, Umtausch, Stimmungen, Reparaturen, Transporte

IjVlusikalische Ausbildung
Helene u. Karin Iiiirher. staatlich geprt

von den Anfangsgründen an in Ge-^
sang, Geige, Klavier. Künstlerisches
Zusammenspiel, Kammermusik.

ruft, Kaiserstraße 19'■ Sprechzeit 4—5.
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Donnerstag, den 28. Okt.. abends 7'/, Uhr
Abonnement H

Hiw Uk.onz.rrt
Freitag, den 29. Okt. abends 7tyi Uhr

Abonnement 1J
■lofllllllllK isl-if.H lg ||| n tt «' |i

Samstag, den 3a Okt., abends 7*/, Uhr
Abonnement 2

*>n« H on/ei't
Sonntag, den 31. Okt., abends G 1/, Uhr

Abonnement 3
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in tiiglieli frischer
Krauei-ei-AbfülIungDieterichs Flaschenbiere

und zwar: Dieteridi's erste Qualität hell . ä 18 Pfg. j per Flasche
Vieterich's erste Qualität dunkel ä 18 Pfg. [ frei Haus exkl.
Dieteridi's Tafelbier.....ä 17 Pfg.) Flaschenpfand

*ä& ot Bfefe% nn a /s'utd $£ Brauerei Gebr. Dieterich R.-Q. Düsseldorf
C^k -,.,U , ,-^wk^ ß,,^J-.k ->n <-lK, n ^. Hindenburgwall 15,a.Kaiser-Wilhelm-Denkmalbchaub sehe Buchhandlung _ Fernaif t ^ 5 _ Gegründet , 8M -

=^= Sämtliche Texte für Oper und Schauspiel. '
Stets vollständig auf Lager :

Für Feldpost: Die I Mark-Romane von Ullstein und S. Fischer, die Blauen Bücher, Inseibücheiei,
Reclams Universalbiblothek, Wiesbadener Volksbücher usw.

Galerie Schaub, Kunsthandlung ^^ätSSS^däsdä^^BSSS^Si



Ackerstn.Z \l/*ßf€€+ ihfmßß Haas-Anfertigung Hotei Kaletsch ä

Gebrüder

FHnger^; :V* '■... Markf » Bolkerslr

'S>—
CD(/)
a>

Auf uiissensctiariiicher Grundlage
basiert die Zusammenstellung

der berühmten

Xrügerol-
Katarrh-
Bonbons

die das beste Genußmittel bei

Husten, Heiserkeit und Ver¬

schleimung etc. darstellen.

Überall zu haben, wo am Schau¬

fenster der Originalbeutel sicht¬
bar ist.

I
Pianos ;: Harmoniums

Erstklassige Fabrikate! Allerbilligste Preise!
Teilzahlungen — Gutschrift der Miete bei Ankauf
A. Demmer, Bismarckstr. 62/64 • Telefon 4762.

Reseruiert.

/-\yy /*7> ,, * VxyvstelüuigwMlODTCinuten
%Kaxdicfnbz SsS^

ClüeeöJyi. 33 gegenub&i olekv kcinnt gegeöerv.

Meister-Schule für Gesang
Ernst v. Schuch u. Gtacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPFR und KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland und Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Grai-Adolf-StraBe 3211 iq Telephon Nr. 14433

Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof|

Wilh. Arnold flachf.
(Lavl BucftiMctler

Kohlen, Koks, Briketts
I lieopoldifr. 15 u. Berzogffr. 6. Fernlpr. 154y
Sportgeräte
Turn gerate
Spiel gerate

für Haus und Garten
fUr Lehransalten u. Vereine

Oswald Faber, Leipzig.

Abonnement "7 Abonnement w7
Mittwoch,den 27, Oktober 1915:

Der Freischütz

RomantischeOper in 3 Aufzügen von Friedrich Kind.
Musik von Carl Maria von Weber.

Musikalische Leitung: Karl Alwin Spielleitung:Gustav Waschow.
PERSONEN:

Ottokar, regierender Fürst .... ..........August Kiess
Kuno, fürstlicher Oberförster..............Hubert Mertens

Annie Ligthart
Margarete Rohr
Hermann Wucherpfennig
Ctiristi.m Wähle
Ernst Bedau
Karl Gericke
Jahn Hofknecht
Paul Hinzpeter

Agathe, seine Tochter
Aennchen, eine junge Verwandte

Kaspar, erster j Jä bursche ■Max zweiter ( s
Samiel, der schwatze Jäger . .
Erster 1 ......
Zweiter [ Jäger .....
Dritter ) ....
Ein Eicmit.......... .........Erich Hanfstaengl
Kilian, ein reicher Bauer..... . . ......Max Ro ler

Erna Prothmann
Brautjungfern......... ........ Franziska Wogritsch

Paula Conrad

Jäger und Gefolge des Fürsten, Landleute, Brautjungfern, Erscheinungen.
Hauptpausen werden durch das Fallen des eisernen Vorhanges angezeigt.

Textbücher sind an der Kasse uniÜ bei den Schließern zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen vorbehalten

Kassenöffnungu. Einlaß 6 3/ 4 Uhr. Anfang 77 2 Uhr. Endeungef. 10' /2 Uhr
Während der Ouvertüre sind sämtl. Eingangstüren zum Zuschauerraum geschlossen

Neuheiten in
feöer-Reiherhüten, frauerhüten etc.

--------------Gute Qualitäten, billigste Preise! ------—»^

Johanna JWichlau, geb. Ceescr EÄÄ i: P

HUZiBRHeSS,Düssekior
OrientteppicheCeppidie, Dekorationen, Polstermöbel

Gardinen, MlöbeNu. Dekorationsstoffe

Kasernerisfrarje 27
Telephon 543 und 8543

Persönlicher Ein¬
kauf im Orient

Herz und \s F\ngulu5
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus Silbermanil Grabenstr.

Ein

Erfolg!

wird erzielt durch die wirksame
Dauer-Reklame des Theater-Pro¬

gramm-Heftes
Tägliches Erscheinen
Geringe Inseratkosten

Auflage ca. 135 000
Annahme und Auskunfts¬
stelle im Bureauraume des

Stadt-Theaters

73ro
viro

Qraf AdOlfstr. 83-87 HEBBEBT SCmIIjEEB Hintergebäude d. A.-G. de Fries & Co.

Vorteilhafteste BezugsquelleTZlSS^S^SiSSSTz
MHOiiseruaioriiim der fflusiii, EineiiHic ion
::Leitung: Hofkoiizertmciäler Julian Gumpeit'

— Aufnahmen täglich — Prospekte frei —

Krügerol-Katairh-Bonbons
sind und bleiben €Ü€ b^StSil

Untei rieht in alltsu Zweigen der Tonkunst füi
Erwachsene und Kindei. Gesondert; Klasser füi

Anfänger, Vorgeschrittene und Berufsschüler.



Die Hoef el-Brauerei
Akt.-Qes. in Dusseldorf

empfiehlt ihre Ia. hellen und dunklen Biere.
Prämiiert mit der preuß. Staatsmedaille.
Flaschenbiere in Brauerei-Abfüllung.

a>nd." Finget
sind tonschön.

Grünstraße

BL IX d.- Flügel
sind klangvoll.

2MC Ei, JO. «3L - Pianos
sind preiswert.

Ecke Königsallee 68

a> XI cL — Pianos
sind unübertroffen.

r~
Preise der Plätze und der Billettsteuer

Proszeniumiogen............. M. 6.35 und 0.65 = 7 —
I. Rang Balkon die ersten 3 Reihen...... „ 4.50 , 0.5(1 = 5.—
1 Rang Balkon die hinteren Reihen....... „ ,,:|.60 „ 0.40 = 4.—
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen...... 3.60 » 0.40 = 4.—
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen..... „ 3.15 „ 0.35 = 3.50
1. Rang Seitenloge d.ersteReihe (außer Loge 1, 2,3,4) . 3.15 , 0.35 = 3.50
1. RangSeitenlogel-4ersteReihe.5 16 zweite Reihe , 2.70 , 030 = 3.--
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5-16 dritte Reihe........„ 2.25 . 0.25 = 2.50
Parkettlogen 1. Reihe...........„ 3.15 , 0.35 = 3 50
Parkettlogen 2. und 3. Reihe......... 2.70 . 0.30. = 3.
Parkett................ 3.15 . 0.35 = H.50
Stehparkett..............„ 2.25 , 0.25 = 2.50
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe........ 1 80 , 0.20 = 2.-
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe........, 1 35 . 0.15 = 1.50
2. Rang Seilende 1. Reihe.......... 1.35 . 0.15 = 1.50
2. Rang Seitenloge 2 uns' 3. Reihe..... , 1.10 „ 0 15 = 1.25
2. Rang ProszeniumlOKe........... 1.10 „ 0.1.5 = 1.25
Sitzparterre..............„ 1.30 . 0.15 = 1.50
Stehparterre............... 0.70 , 0.10 = 0.80
Galerie Sitzplatz............ 0.15 „ 0.05 = 0.50

Textbüdier sind an der Kasse und beiden Billetteuren zu haben.
Umbesetzungen infoige von Erkrankungen behält sidi die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der "tserne Vorhang heruntergelassen.

Für Ulephonische Billetvorbestellungen (Telephon 77,->5)wird eine Vormerkungsgebühr von
2'l Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarte:, linde: morgens von li —1 Uhr au dei Theaterkasse
des Madtttteaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarlen, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellung spätestens mittags ' U r
abgeholt sein. Vorausbestellungen von Einlaßkarten für die Sonntagnaclimittags-Vorstellungen und
für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

"")

I

flläw XtißCfßr Flügel, Pianinos, Harmoniums
*UVWitflll%|bl ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch ------------------
Klosterstr. 14a Oegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schriftl. Vereinbarung

SIsHSH asasHsasHSHsasasasasHsasHsasas asasasaEasHsasasHSHsIrS
Gewiffenhafte, lorgfälfige Frauenbehandlung,Kräuferiihbäder,Pad^ungen,Sülle, ITlaffage bei

Rheuma, Sicht, Ichias, Beinleiden,ßeilgymnaffik, Sfärkungsmaitagen, Entfettungskuren.
ärztlich geprüfte Heilgehilfin ntaffeurin.
flrl€rsftrafje881 - flöhe ßauptbahnhof.

Hileilo von Herren Herzten aus erftkl. Sanatorien des 3n- u. Auslandes Iowle beite Empfehlungen ftehen zu Diemleu.

Frau k. Walter,
BJ asgsasBsasasHSHsgsaaasHSHBasBSBs asBsgsasasBsgsasBsasasIrS

fj. H. Laag Hoffärberei u. chemische Relniguugs-Anstalt
Fabrik: Kaiserswertherstr. 95. Annahmen in allen Stadtteilen.
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6ewiftenhafte, [orgfj
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flftelte von Herren Herzte!
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J. H. Laag
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Harmoniums
Umtausch ------------------
aut schriftl. Vereinbarung

Ingen, Stille, ITlalfage bei
Tagen, Entfettungskuren,
n fTlafleurin.
auptbahnhof.

pfehlungenitehen zu Dienlten.

m
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p Reiniguugs-Anstalt I

Fabrik: Kaiserswertherstr. 95. Annahmen in allen Stadtteilen. I
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